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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSG 08 Roth e.V. : ASV 1861 Wilhelmsdorf 
Sonntag, 28.01.2024, 14:30 Uhr

TSG 08 Roth e.V. stockt Punktekonto in der Damen 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) auf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam der TSG 08 Roth e.V., als Selina Lohmüller das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Schwab / Hermann beim 3:0 mit Weber /
Schäfer. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Taudte / Lohmüller gegen Steger /
Geiger nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Taudte / Lohmüller letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Verena Schwab machte mit Claudia Weber beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Lilia Hermann wehrte eine 1:0 Satzführung von Carina Steger
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Mandy Taudte hatte gegen Inge Schäfer, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Selina Lohmüller konnte derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stephanie Geiger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspielerinnen der TSG 08 Roth e.V. und des ASV 1861 Wilhelmsdorf in die Box. Beim
anschließenden 3:0 gegen Carina Steger fand Verena Schwab von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich musste Lilia Hermann zwar einen Satz weggeben, fuhr
danach ihr Spiel gegen Claudia Weber aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Mandy Taudte hatte ihre
Gegnerin Stephanie Geiger beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so
dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch
diesen Sieg liegt Taudte nun bei einer Saison-Bilanz von 12:1, während Geiger nach diesem Einzel
eine Statistik von 6:10 zu verbuchen hat. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit
9:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Selina Lohmüller ihre Gegnerin Inge Schäfer beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die beiden Teams verließen mit
einem 10:0-Erfolg für die TSG 08 Roth e.V. die Halle.

Nach nun 8 Siegen in Serie heißt es für die TSG 08 Roth e.V. nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den 1. FC Sachsen 1953 am 10.02.2024 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des ASV 1861 Wilhelmsdorf wird nach dieser Niederlage
im nächsten Spiel am 25.02.2024 gegen den TSV 1860 Weißenburg erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 TSG 08 Roth e.V.
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Doppel: Schwab / Hermann 1:0, Taudte / Lohmüller 1:0 
Einzel: V. Schwab 2:0, L. Hermann 2:0, M. Taudte 2:0, S. Lohmüller 2:0 

 ASV 1861 Wilhelmsdorf
Doppel: Weber / Schäfer 0:1, Steger / Geiger 0:1 
Einzel: C. Steger 0:2, C. Weber 0:2, S. Geiger 0:2, I. Schäfer 0:2


